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Tag	 1:	 Montag,	 02.07.2012	 –	 Trailer	 

Am	 Montag,	 den	 02.07.2012	 trafen	 wir	 uns	 um	 09:30	 Uhr	 
endlich	 in	 St.	 Josef	 um	 den	 Reisesegen	 für	 das	 Zeltlager,	 
auf	 das	 wir	 uns	 alle	 schon	 sehr	 freuten,	 zu	 empfangen.	 
Um	 kurz	 nach	 10	 Uhr	 fuhr	 dann	 der	 Bus	 Richtung	 
Eberbach	 ab.	 Nach	 etwas	 mehr	 als	 einer	 Stunde	 Fahrt	 
kamen	 wir	 auf	 dem	 schönen	 Zeltlager	 in	 Eberbach	 an.	 
Dort	 fingen	 wir	 gleich	 an,	 die	 Zelte	 aufzubauen.	 
Nachdem	 die	 Zelte	 mehr	 oder	 weniger	 aufgebaut	 waren,	 
gab	 es	 Mittagessen.	 Durch	 diese	 leckere	 Mahlzeit	 
gestärkt,	 konnten	 wir	 die	 Zelte	 fertig	 aufbauen	 und	 uns	 
einrichten.	 Schließlich	 klingelte	 die	 Glocke	 und	 wir	 
fanden	 uns	 in	 der	 großen	 Gruppe	 zu	 ein	 paar	 
Kennenlern-Spielen	 ein.	 Außerdem	 erfuhren	 wir	 noch	 
das	 Motto,	 unter	 dem	 das	 Zeltlager	 der	 nächsten	 10	 Tage	 
stehen	 würde,	 das	 diese	 Jahr	 „Hollywood“	 lautete.	 
Danach	 trafen	 sich	 die	 einzelnen	 Gruppen	 zu	 
Gruppenstunden,	 die	 die	 jeweiligen	 
Gruppenleiter/Innen	 vorbereitet	 hatten.	 Währenddessen	 
überlegten	 sich	 die	 Gruppen	 auch	 jeweils	 einen	 
Gruppennamen	 und	 malten	 diesen	 und	 das	 zugehörige	 
Logo	 auf	 die	 Lagerfahne.	 Schon	 gab	 es	 Abendessen.	 
Danach	 erledigte	 jede	 Gruppe	 ihre	 Dienste	 und	 kurze	 
Zeit	 später	 trafen	 sich	 alle	 Gruppen	 am	 Lagerfeuer.	 Dort	 
sangen	 wir	 gemeinsam	 einige	 Lieder	 und	 besprachen	 
noch	 ein	 paar	 Dinge,	 z.	 B.	 die	 Nachtwache,	 um	 dann	 in	 
unsere	 Zelte	 zu	 gehen	 und	 uns	 bettfertig	 zu	 machen.	 
Kurz	 danach	 schliefen	 wir	 müde	 von	 diesem	 langen	 Tag	 
ein.	 

	 	 



Tag	 2:	 Dienstag,	 03.07.2012	 –	 Western	 

Gestern	 war	 ein	 schöner	 Tag.	 Am	 3.7	 wurden	 wir,	 nach	 
einer	 entspannten	 Nacht,	 durch	 taktvolle	 Musik	 
geweckt.	 Nach	 dem	 Frühstück	 machten	 wir	 spannende	 
Projekte	 mit	 dem	 Thema	 „Wilder	 Westen“.	 Es	 gab	 
Projekte	 wie	 „Tipi	 bauen“	 oder	 „Holzpferde	 bauen“	 und	 
eine	 „Farbschlacht	 auf	 Bettlaken	 machen“.	 Nach	 den	 
Projekten	 gab	 es	 ein	 bisschen	 Freizeit	 und	 dann	 Chili	 
con	 Carne	 als	 Mittagessen.	 Das	 Nachmittagsprogramm	 
war	 eine	 Lagerstafette.	 Gewonnen	 hat:	 ein	 Mädchen	 mit	 
gebrochenem	 Finger.	 Abendessen	 war	 Brot.	 Das	 
Lagerfeuer	 war	 sehr	 schön.	 

	 

	 

	 	 



Tag	 3:	 Mittwoch,	 04.07.2012	 –	 James	 Bond	 

Nach	 dem	 deliziösen	 Frühstück	 gingen	 wir	 in	 die	 
Gruppenstunden.	 Unsere	 Gruppe	 (Gruppe	 2)	 vergnügte	 
sich	 im	 Bach	 beim	 Fischfang	 mit	 der	 Hand	 und	 beim	 
Weiterbauen	 des	 angefangenen	 Staudamms.	 Danach	 
trafen	 wir	 uns	 zum	 Mittagessen,	 dass	 aus	 leckerer	 Paella	 
bestand.	 Am	 Nachmittag	 spielten	 wir	 das	 Geländespiel	 
„Stratego“,	 das	 auf	 dem	 gleichnamigen	 Brettspiel	 
basiert.	 Unsere	 Gruppe,	 und	 sicherlich	 auch	 alle	 
anderen,	 hatten	 großen	 Spaß	 dabei.	 Vom	 vielen	 
Rumrennen	 in	 der	 Hitze,	 verschwitzt,	 machten	 wir	 nach	 
dem	 Spiel	 eine	 Duschparty.	 Nach	 dem	 Abendessen	 
(kalte	 Küche)	 trafen	 wir	 uns	 alle	 am	 Lagerfeuer	 und	 
ließen	 den	 Abend	 mit	 dem	 Lied	 „Nehmt	 Abschied	 
Brüder“	 ausklingen.	 

	 	 



Tag	 4:	 Donnerstag,	 05.07.2012	 –	 Titanic	 

Die	 Morgenrunde	 begann	 mit	 dem	 Vorspiel	 zum	 Thema	 
„Titanic“.	 Julia	 und	 Basti	 spielten	 die	 Rollen	 von	 Rose	 
und	 Jack	 und	 alle	 lachten.	 Wir	 würden	 heute	 also	 ins	 
Schwimmbad	 gehen	 und	 alle	 freuten	 sich	 schon.	 Nach	 
dem	 Frühstück,	 das	 wie	 immer	 mit	 Nutella	 &	 Co.	 Sehr	 
lecker	 war,	 wurden	 noch	 Lunchpakete	 gepackt	 und	 los	 
ging	 es	 ins	 ca.	 1h	 bis	 1,5h	 entfernte	 Freibad	 in	 Eberbach,	 
zu	 dem	 natürlich	 gewandert	 wurde	 mit	 viel	 Spaß,	 guter	 
Laune	 und	 Elan.	 Im	 Schwimmbad	 sprangen	 erst	 einmal	 
alle	 ins	 Becken	 um	 sich	 zu	 erfrischen.	 Nach	 einem	 Tag	 
mit	 viel	 Spaß	 im	 Wasser,	 mit	 Kunstsprüngen	 und	 
Wasserschlachten	 sowie	 Spielen	 auf	 der	 wirklich	 grünen	 
Wiese	 ging	 es	 diesmal	 mit	 dem	 Bus	 zurück	 zum	 
Zeltplatz.	 Die	 Küche	 hatte	 schon	 das	 Abendessen	 
vorbereitet	 und	 die	 Tortellini	 mit	 Tomaten-	 oder	 Käse-
Schinken-Sauce	 waren,	 wie	 gewohnt,	 lecker.	 Das	 
Lagerfeuer	 begann	 etwas	 später	 und	 nach	 der	 
Nachtwachen-Einteilung	 und	 dem	 Besprechen	 der	 
Parole	 („Wer	 war	 das	 Liebespaar	 aus	 Titanic?	 Jack	 und	 
Rose“)	 endete	 dieser	 coole	 Tag	 mit	 dem	 Lied	 „San	 
Francisco“	 	 

	 	 



Tag	 5:	 Freitag,	 06.07.2012	 –	 In	 80	 Tagen	 um	 
die	 Welt	 

Am	 Morgen	 verabschiedeten	 wir	 uns	 von	 den	 Haijkern	 
und	 machten	 uns	 auf	 den	 Weg	 zum	 Hafen:	 Von	 dort	 
fuhren	 wir	 mit	 einem	 Schiff	 zu	 einer	 Burg.	 Die	 Küche	 
hatte	 Brote	 gemacht,	 die	 wir	 dann	 dort	 gegessen	 haben.	 
Dann	 spielten	 wir	 auf	 der	 Burg	 „Rallye	 Escargot“.	 
Überall	 in	 der	 Burg	 waren	 Zettel	 mit	 Zahlen	 auf	 der	 
Vorderseite.	 Auf	 den	 Rückseiten	 waren	 Fragen,	 die	 man	 
beantworten	 musste	 um	 ans	 Ziel	 zu	 kommen.	 Danach	 
gab	 es	 noch	 ein	 Spiel,	 in	 dem	 man	 so	 viele	 Zettel	 wie	 
möglich	 sammeln	 musste.	 Dann	 gingen	 wir	 wieder	 zum	 
Schiff	 und	 fuhren	 zurück.	 Die	 Zeit	 haben	 wir	 uns	 mit	 
Kartenspielen	 und	 anderen	 Dingen	 vertrieben.	 Nachdem	 
wir	 zum	 Zeltplatz	 zurückgelaufen	 waren,	 gab	 es	 
Abendessen	 und	 das	 tägliche	 Lagerfeuer.	 Dann	 sind	 wir	 
alle	 ins	 Bett	 gegangen.	 Es	 war	 ein	 sehr	 schöner	 Tag!	 

	 	 



Tag	 6:	 Samstag,	 07.07.2012	 –	 Tanzfilm	 

Nach	 einem	 leckeren	 Frühstück	 wurde	 uns	 mitgeteilt,	 
dass	 wir	 eine	 Dorfrallye	 machen.	 Nachdem	 wir	 durch	 
ganz	 Eberbach	 gelaufen	 sind	 und	 Fragen	 beantwortet	 
haben,	 wurden	 wir	 nach	 2	 Stunden	 wieder	 zum	 Zeltplatz	 
zurück	 gefahren.	 Nach	 dem	 Mittagessen	 kamen	 die	 
Haijker	 erschöpft	 zurück.	 Als	 Nachmittagsprogramm	 
standen	 Gruppenstunden	 an.	 Es	 wurden	 Holzstühle	 
gebaut,	 Cocktails	 gemixt,	 Boote	 gebaut	 und	 Raketen	 
fliegen	 gelassen.	 Da	 es	 so	 heiß	 war,	 gingen	 später	 alle	 an	 
den	 Bach.	 Zum	 Abendessen	 wurde	 lecker	 gegrillt	 und	 
wir	 ließen	 den	 Abend	 am	 Lagerfeuer	 ausklingen.	 Spät	 
nachts	 wurden	 wir	 von	 Überfällern	 aus	 dem	 Schlaf	 
gerissen.	 Nach	 dem	 Einfangen	 der	 Überfällern	 und	 
einigen	 Komplikationen	 mit	 dem	 Nachbarn	 gingen	 wir	 
wieder	 ins	 Bett.	 

	 	 



Tag	 7:	 Sonntag,	 08.07.2012	 -	 Filmmusik	 

Vormittag:	 Brunch	 

Nachmittag:	 Workshops	 und	 Gottesdienst	 	 



Tag	 8:	 Montag,	 09.07.2012	 –	 Fluch	 der	 
Karibik	 

Am	 Morgen	 waren	 alle	 gespannt	 was	 das	 heute	 
Vormittagsprogramm	 werden	 würde.	 Nach	 dem	 Essen	 
wurde	 bekannt	 gegeben,	 dass	 es	 eine	 Lagerstafette	 gibt.	 
Alle	 waren	 sehr	 schnell	 fertig	 und	 freuten	 sich	 auf	 das	 
Nachmittagsprogramm	 „Mister	 X“.	 Der	 zweite	 Mister	 X	 
war	 lange	 Zeit	 sehr	 gut	 versteckt.	 Am	 Abend	 freuten	 wir	 
uns	 schon	 auf	 das	 Lagerfeuer,	 da	 es	 leckeres	 Stockbrot	 
von	 der	 Küche	 gab.	 

	 	 



Tag	 9:	 Dienstag,	 10.07.2012	 –	 Disney-Day	 

Vormittag:	 Projekte	 

Nachmittag:	 Stratego	 und	 Nachtspiel	 	 



Tag	 10:	 Mittwoch	 11.07.2012	 –	 Oscar-
Verleihung	 

Nach	 dem	 täglichen	 Frühstück	 und	 der	 letzten	 
Zeltinspektion	 für	 das	 Zeltlager	 2012	 wurde	 das	 Tages-
Thema	 bekanntgegeben:	 Oscar-Verleihung!	 Das	 Wetter	 
war	 schön	 und	 so	 freuten	 sich	 alle	 auf	 das	 Sportturnier.	 
7	 Gruppen	 à	 6	 oder	 7	 Teilnehmern	 traten	 gegeneinander	 
in	 den	 Disziplinen	 Fußball,	 Tischtennis	 (Rundlauf),	 
Schwedenschach	 und	 Staffellauf	 an.	 Unter	 den	 
motivierenden	 Zurufen	 der	 Leiter	 gaben	 alle	 ihr	 Bestes	 
und	 am	 Ende	 siegte	 die	 Gruppe	 von	 Sebastian.	 Zum	 
Mittagessen	 hatte	 die	 Küche	 Tortellini	 mit	 
Käsesahnesoße	 vorbereitet	 und	 es	 schmeckte	 wie	 
gewohnt	 allen.	 In	 der	 Mittagspause	 spielten	 einige	 
weiter	 Schwedenschach,	 Fußball	 oder	 liefen	 über	 die	 
Slackline	 oder	 beschäftigten	 sich	 anders.	 Die	 Gruppen	 1	 
bis	 3	 begannen	 schon	 damit	 ihre	 Zelte	 auszuräumen	 und	 
abzubauen,	 um	 über	 Nacht	 auf	 dem	 Dachboden	 zu	 
schlafen	 (natürlich	 nach	 Geschlechtern	 getrennt).	 Die	 
zog	 sich	 noch	 bis	 ins	 Nachmittagsprogramm,	 es	 standen	 
Gruppenstunden	 an.	 Die	 meisten	 bereiteten	 etwas	 für	 
den	 bunten	 Abend	 vor	 und	 es	 entstand	 ein	 buntes	 
Programm.	 Nach	 allgemeinem	 Jubel	 und	 einem	 Trullala	 
für	 die	 Küche,	 da	 es	 Hamburger	 gab,	 wurden	 die	 Dienste	 
erledigt	 und	 der	 bunte	 Abend	 konnte	 beginnen.	 Gruppe	 
6	 überzeugte	 mit	 einer	 Runde	 „Schlag	 Gruppe	 6“,	 die	 
Tim	 gewann,	 Gruppe	 1	 führte	 ihren	 Spüldance	 auf,	 
Gruppe	 4	 performte	 zu	 „Call	 me	 maybe“	 und	 Die	 
Modenshow	 (Gruppe	 5)	 sorgte	 für	 allgemeine	 Heiterkeit.	 
Der	 chaotische	 Wettkampf	 zwischen	 Lagerleitung	 mit	 



Unterstützung	 des	 Publikums	 und	 einem	 Zeltlager-Rap	 
der	 Gruppe	 3	 sorgten	 auch	 für	 gute	 Stimmung.	 Und	 das	 
war	 auch	 schon	 leider	 der	 letzte	 Abend	 des	 Zeltlagers	 
2012.	 	 



Tag	 11:	 Donnerstag	 12.07.2012	 -	 Abspann	 

Vormittag:	 Zeltabbau	 und	 Packen	 

Nachmittag:	 Abfahrt	 


